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Migration, Flucht und Kindesentwicklung. Das 
Fremde zwischen Angst, Trauma und Neugier. Hrsg. 
Claudia Burkhardt-Mußmann und Frank Dammasch. 
Verlag Brandes & Apsel. Frankfurt am Main 2016, 
271 S., EUR 24,90 *DZI-E-1521*
Die aktuelle Zuwanderung geflüchteter Menschen stellt 
die sozialen, pädagogischen und psychotherapeutischen 
Institutionen vor neue und schwer zu bewältigende 
Herausforderungen. Als Hilfestellung für die auf diesen 
Gebieten tätigen Fachkräfte beschäftigt sich der Sam-
melband mit dem Einfluss von Fluchterfahrungen auf 
die Kindesentwicklung. Im Blickfeld stehen insbesondere 
die traumatischen Auswirkungen der Migration auf Kin-
der und Jugendliche sowie die Möglichkeiten, ihnen mit 
Beratung und Therapie zu helfen. Dabei geht es beispiels-
weise um Schwierigkeiten in der Identitätsbildung, um 
die psychoanalytische Arbeit und um das speziell für Müt-
ter und schwangere Frauen konzipierte Projekt „Jasmin 
– zwischen Traum und Trauma“ in Frankfurt am Main. 
Beiträge zu traditionellen Prägungen und zur soziokul-
turellen Integration der Neuankömmlinge werden durch 
einen Aufsatz zu den psychischen Konflikten der in 
Deutschland heranwachsenden postmigrantischen Gene-
ration ergänzt. Abschließend folgen Forschungsergebnis-
se zur Eingewöhnung in die Kinderkrippe, zur familialen 
Sozialisation von Jungen in türkeistämmigen Familien und 
zur Beziehungsdynamik in der ehrenamtlichen Flücht-
lingsarbeit. Insgesamt bietet das Buch eine differenzierte 
Auseinandersetzung mit den im Kontext der Fluchtbewe-
gungen entstehenden Belangen und Verantwortlichkei-
ten der Aufnahmegesellschaft.

Örtliche Zuständigkeit und Kostenerstattung in 
der Jugendhilfe – Ein Praxiskommentar. Hrsg. Diana 
Eschelbach und Dorette Nickel. Verlag des Deutschen 
Vereins für öffentliche und private Fürsorge e.V. Berlin 
2016, 330 S., EUR 32,– *DZI-E-1522*
Um bezüglich der Vorschriften über die örtliche Zustän-
digkeit und Kostenerstattung in der Jugendhilfe mehr 
Klarheit zu erlangen, widmet sich diese Handreichung 
einer Erklärung der Terminologie und einer detaillierten 
Darstellung und Spezifizierung der geltenden Bestimmun-
gen. Die wiedergegebenen Gesetzestexte und deren 
Kommentierung beziehen sich vor allem auf die §§ 86 
bis 89 des Sozialgesetzbuches (SGB) VIII. Diese regeln 
die Zuständigkeiten der Jugendhilfeträger und die Kos-
tenerstattung der Jugendhilfeträger untereinander. Dabei 
geht es beispielsweise um Hilfen für junge Menschen 
und deren Eltern, um vorläufige Schutzmaßnahmen, um 
das Vormundschaftswesen und um die Gewährung von 
Jugendhilfeleistungen für Deutsche im Ausland. Ergän-
zend werden auch die §§ 102 bis 114 des SGB X bespro-
chen, die ebenfalls für die Kostenerstattung relevant sind. 
Fachkräfte in den betreffenden Behörden finden hier eine 
klar strukturierte Übersicht über das geltende Sozialrecht.
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